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Sind die freiwilligen Skilager und die Klassenskilager der Schulen 
Stadt Solothurn in Gefahr? 
 
 
Seit vielen Jahren bietet die Stadt Solothurn freiwillige Lager während den 
Schulferienwochen an.  
 
Während den Sportferien wurden bis 2010 in beiden Ferienwochen je ein Lager für die 
Schülerinnen und Schüler der Primarschule (3.-6.Klasse) und ein Lager für die Schülerinnen 
und Schüler der Oberstufe (7.-9.Klasse) angeboten.  
 
Die beiden Skilager der Primarstufe wurden im Schulheim der Stadt Solothurn in 
Saanenmöser durchgeführt und die beiden Lager der Oberstufe während vielen Jahren im 
Hahnenmoos und nun seit einigen Jahren in Saas Balen. 
 
Diese Skilager erfreuen sich immer grosser Beliebtheit. Viele Kinder und Jugendliche der 
Stadt Solothurn nehmen jedes Jahr mit Begeisterung an diesen Lagern teil und sie waren in 
der Regel immer ausgebucht.  
 
Nun wurden in diesem Jahr nur noch 2 Skilager angeboten, eines für die Primarstufe ab der 
4. bis zur 6. Klasse (statt ab der 3. Klasse), während der 2. Schulferienwoche und eines für 
die Oberstufe in der 1. Schulferienwoche.  
 
Neben den freiwilligen Skilagern führen Lehrkräfte mit ihren Klassen Klassenskilager durch. 
Auch diese erfreuen sich grosser Beliebtheit und ermöglichen es vielen Schülerinnen und 
Schülern das Skifahren zu erlernen. 
 
Folgende Fragen stellt sich die SP-Fraktion in diesem Zusammenhang: 
 
1. Aus welchen Gründen wurde das Angebot der freiwilligen Skilager um die Hälfte 

reduziert? 
2. Werden ab 2012 in den beiden Sportferienwochen wieder nur je 2 Lager angeboten?  
2.1 Wenn ja, aus welchen Gründen ist das so? 
 
3. Stimmt es, dass keine Klassenskilager mehr durchgeführt werde dürfen? 
3.1 Wenn ja, wie wird dieser Schritt begründet? 
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